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Herausforderungen für die Forst- und Holzwirtschaft

Neue C-NachfragerSchutzziele/
Nutzungsziele

Stofflich/Energetisch
Fachkräfte/Ausbildung

Biodiversität

Lieferketten

Klimaanpassung

…
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Herausforderungen für die Forst- und Holzwirtschaft

Neue C-NachfragerSchutzziele/
Nutzungsziele

Stofflich/Energetisch
Fachkräfte/Ausbildung

Biodiversität

Lieferketten

Klimaanpassung

• Wie kann eine Transformation umgesetzt werden?
• Wie kann die Resilienz des Clusters Forst & Holz 

erhöht werden? 
• Was sind die übergeordneten Schutzziele?
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Circular Economy/Zirkuläre Wertschöpfung

verändert nach Geissdoerfer, M., Pieroni, M.P., Pigosso, D.C. and Soufani, K., 2020. Circular business models: A review. Journal of Cleaner 



13.06.2023
Seite 5 Dr. Jan Lüdtke

Transformation zu einer nachhaltigen zirkulären Bioökonomie

Unsicherheiten bei der Transformation zu einer zirkulären 
nachhaltigen Bioökonomie

• Unvollständige internationale Standardisierung und an Zirkularität 
angepasste gesetzl. Rahmenbedingungen

• Unsichere Vorteile: Rebound-Effekte, Anreicherung von Schadstoffen 
durch Kaskadennutzung

• Das aktuelle System ist nicht gut für eine Kaskadennutzung geeignet 
(Produktionstechnologien, Materialmixe, Schadstoffproblematiken, …)

• Zirkularität? Weitgehendes Fehlen einer harmonisierten Terminologie
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Begriffsdschungel Kreislaufwirtschaft

Scheinen gleichbedeutend, aber

Circular EconomyKreislaufwirtschaft

Kreislaufwirtschaft in Deutschland: 
• Fokus auf Abfall und Recycling
• Vermeidung, Verwertung und 

Beseitigung von Abfall
• Ökonomisch, ökologisch

Circular Economy: 
• Ganzheitliches Konzept
• Gesamter Lebenszyklus
• Gesamte Wertschöpfungsnetzwerke
• Keine Abfälle, geschlossene Kreisläufe
• „Zirkuläre Wertschöpfung“
• Ökonomisch, ökologisch, sozial
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Drei Bausteine der nachhaltigen Entwicklung 

(1) Wirtschaftlicher Wohlstand

Orientiert an menschlichen Bedürfnissen 
und Erhalt der Funktionalität der Ökosysteme

(2) Lebensqualität

Gerechte Verteilung von Beschäftigung,
Gesundheit, persönl. Entwicklungschancen

(3) Umweltqualität

iVm Ökosystemdienstleistungen, 
inklusive Bereitstellung natürlicher Ressourcen
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Systemdenken

Das Ziel ist ein systemisches, 
zirkuläres Denken - nicht die 
unbedingte Kreislaufführung von 
Ressourcen.

Circular Economy ist dabei nur ein 
Werkzeug, nicht das Ziel 
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Zirkuläre Wertschöpfung

verändert nach Geissdoerfer, M., Pieroni, M.P., Pigosso, D.C. and Soufani, K., 2020. Circular business models: A review. Journal of Cleaner 

Primärressourcen- 
einsatz minimieren

Produktgestaltung

Grad der Zirkularität

längere  + 
effektivere Nutzung
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Theorie vs. Praxis

Circular Economy

Zirkuläre BioökonomieRegenerative Ökonomie

Rücknahmesysteme höherer Recyclingeinsatz

effizientere Technologien

Konzepte

Unternehmens-
ebene

Kaskadennutzung Öko-Suffizienz



13.06.2023
Seite 11 Dr. Jan Lüdtke

Transformation zu einer nachhaltigen zirkulären Bioökonomie

Theorie vs. Praxis

Circular Economy

Zirkuläre BioökonomieRegenerative Ökonomie

Rücknahmesysteme höherer Recyclingeinsatz

effizientere Technologien

Konzepte

Unternehmens-
ebene

Kaskadennutzung Öko-Suffizienz

politische Koordinierung

innovative Geschäftsmodelle 

gemeinsames Verständnis und konkrete Ziele 

gesetzl. Rahmenbedingungen/Standards

…
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Vorteile einer nachhaltigen zirkulären Bioökonomie

BELASTBARES 
WIRTSCHAFTSSYSTEM

 Wettbewerbs-
Fähigkeit

 Soziales 
Wohlergehen

 Umweltzerstörung

Mehr Arbeitsplätze für 
Aktivitäten zur 

Wiederverwendung

Verringerung der 
Ungleichheit zwischen 

Stadt und Land

Höhere Lebensqualität im 
gesamten 

Wertschöpfungsnetz

Geringerer Druck auf natürliche 
Ressourcen

Verbesserte Ressourceneffizienz

Geringere 
Treibhausgas-

emissionen

Optimierte Ressourcennutzung 
durch industrielle Partnerschaften

Ein breiteres Portfolio für neue 
Einnahmequellen

Geringere Abhängigkeit von 
primären, natürlichen Ressourcen
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